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Generationen-Fäscht  
Winterthur Wülflingen
In der letzten Ausgabe des Wulfilo durften wir ein erstes Mal  
auf unseren Generationen-Anlass aufmerksam machen.
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Nun freuen wir uns Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, nochmals einzuladen am Sonn-
tag, 26. September 2021 von 11 bis 16 Uhr, 
auf dem Areal der reformierten Kirche und 
in der Bibliothek Wülflingen an den verschie-
denen Aktivitäten des Generationen-Fäscht 
teilzunehmen.

Ich weiss nicht wie es Ihnen ergeht. Ich je-
denfalls bin im Alltag – sei es im Zug, beim 
Einkaufen, an der Tramhaltestelle oder in 
den Medien – immer wieder mit dem 
 «Generationen-Thema» konfrontiert. Mal  
in positiver und wertschätzender Haltung, 
öfter auch in kritischer, provokativer Stim- 
mung.

Dabei ist oft unklar worauf sich die Bege-
benheiten stützen. Ich frage mich dann,  
ob es doch so etwas wie eine kollektive,  
mit Vorurteilen behaftete Meinung bei den 
Jungen wie auch eine solche bei den Alten 
gibt in Bezug auf die jeweilige andere Gene-
ration? Was führt dazu, dass wir das Andere, 
Trennende, Unterscheidende über das Glei-
che, Verbindende stellen? Weshalb inves-
tieren wir wertvolle Energie und knappe 
Ressourcen in die Ab- und Ausgrenzung? 
Dies gänzlich ohne Aussicht auf den länger-
fristigen Erfolg und die Wertschöpfung für 
uns selber, für unsere Gemeinschaft und für 
die Gesellschaft im Ganzen?

Zwei Zitate, die eventuell eine Antwort oder 
zumindest den Versuch einer Erklärung lie-
fern könnten, sind mir beim «Recherchieren» 
begegnet:

«Es ist das Schicksal jeder Generation,  
in einer Welt unter Bedingungen leben zu 
müssen, die sie nicht geschaffen hat». 
(John F. Kennedy)

Kann es sein, dass die heutigen jungen 
Menschen auch mit dem ihnen, früherer Ge-
nerationen auferlegten Schicksal hadern? 
Es wäre zumindest einen Gedanken wert 
und es wäre eventuell auch nachvollziehbar. 
Alleine das Thema Klimawandel birgt so- 
viel Zündstoff und Angriffsfläche und stellt 
für alle Generationen eine unumgängliche 
Herausforderung dar.

Anmerkung
Der Anlass findet nur 
bei schönem Wetter 
statt. Auskunft ab 

24. September unter 
058 451 54 70

Der englische Schriftsteller, Evelyn Waugh 
schreibt: 
«Die jungen Menschen von heute sollten ge-
legentlich daran denken, dass sie die alten 
Herrschaften von morgen sein werden».

Wenn es uns gelingt, mit anteilnehmender 
Neugier, Verständnis und Offenheit auf un-
sere Mitmenschen zuzugehen und dabei 
unser Denken, Fühlen und Handeln immer 
wieder kritisch zu hinterfragen, sollten echte 
Begegnungen, Empathie und Dialog auf 
 Augenhöhe zwischen allen Generationen 
möglich sein. 

Gelegenheiten dazu gibt es jeden Tag; 
 unzählige. Das Generationen-Fäscht ist eine 
davon. Im gemeinsamen Erleben, im Einan-
der-Begegnen und im Aufeinander-Zugehen 
können vorgefasste Bilder, Meinungen und 
Glaubenssätze überprüft und revidiert wer-
den. Nutzen wir alle diese Chance, und 
 lassen wir diese Möglichkeit nicht ungenutzt 
verstreichen.

In dieser Gesinnung laden wir Sie herzlich 
ein, sich gwundrig, offen und zugeneigt auf 
das Fäscht einzulassen. Wir vom Organisa-
tionskomitee freuen uns, Sie willkommen zu 
heissen.

Für das OK:
Andrea Hirsiger, Pro Senectute 
Kanton Zürich, Dienstleistungscenter 
Winterthur und Weinland
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Im Gepräch mit …Thomas Wolf
Thomas Wolf nahm Stufe um Stufe, arbeitete intensiv an seiner Aus- und Weiterbildung bis zur 
Erreichung seines Zieles, dem Besitz und die Führung eines eigenen Gastbetriebes. |usp

Thomas Wolf ist zusammen mit seiner 
 Zwillingsschwester in der Nähe von Biel im 
Berner Seeland aufgewachsen. Er hat im 
Dorf die Schulen durchlaufen. Nach dem 
Besuch der Sekundarschule entschied er 
sich für eine Kochlehre. Im Bahnhofbuffet 
Biel startete er seine dreijährige Ausbildung, 
die er 1986 erfolgreich als Koch EFZ ab-
schloss. Mit dem Eidgenössischen Fähig-
keitszeugnis in der Tasche folgte der 
nächste Schritt, die Wanderjahre.

Einstieg ins Berufsleben und 
Weiterbildung
In den folgenden Jahren arbeitete Thomas 
Wolf als Koch in verschiedenen Saisonbe-
trieben. Quer durch die Schweiz gehörte er 
in renommierten Hotels oder Gaststätten in 
Luzern, St. Moritz oder auch am Bodensee 
zur Kochbrigade. Es war eine lehrreiche und 
arbeitsintensive Zeit, die ihm viele praktische 
Impulse gab. Thomas Wolf strebte jedoch 
höhere Ziele an und schrieb sich für einen 
Studiengang an der Hotel-Fachschule Thun 
ein. Er absolvierte die fünf Semester ohne 
Schwierigkeiten und durfte 1991 nach Ab-
schluss der verschiedenen Prüfungen die 
Diplomauszeichnung «Eidgenössisch diplo-
mierter Hotelier/Restaurateur HF» entge-
gennehmen. Es folgten Herausforderungen 
auf höherem Niveau. Thomas Wolf wurde als 
Geschäftsführer und Betriebsleiter in der 
Gastronomie angestellt. Nochmals drückte 
er die Schulbank, um berufsbegleitend nach 
zwei Semestern eine vertiefte Ausbildung in 
Management und Betriebsführung zu er-
halten. Am Ende dieses Studiums erwarb 
Thomas Wolf das Höhere Wirtschaftsdiplom 
KLZ. Sein beruflicher Weg führte ihn 1998 
nach Winterthur. Bei der Brauerei Haldengut 
trat er als Aussendienstmitarbeiter ein und 
gehörte in den folgenden Jahren zum Kader 
der Verkaufsleiter für die Gastronomie.

Bahnhöfli Wülflingen
Ziel erreicht! Der Traum vom Sprung in  
die Selbständigkeit ist wahr geworden.  
Am 1. Februar 2010 übernahm Thomas Wolf 
das Restaurant Bahnhöfli in Wülflingen und 
führt es seither zusammen mit seiner Part-
nerin Priska Hasler. Die Beiden haben eine 
gute Arbeitsteilung: Er ist für den Einkauf 

und die Leitung der Küche zuständig, Sie ist 
Chefin für den reibungslosen Ablauf des 
Service, kümmert sich um die Hauswirt-
schaft und ist die Wein-Spezialistin. Die 
Quartierbeiz ist Treffpunkt von Arbeitenden 
über Mittag, wird gerne auch nur für ein Bier 
aufgesucht und erfreut sich am Abend vieler 
Kunden, die Speis und Trank und die Gast-
lichkeit schätzen. In der warmen Jahreszeit 
wird der Garten von vielen Gästen beson-
ders gerne benutzt. Diesen pflegt Thomas 
Wolf mit besonderer Freude, wagt auch Ver-
änderungen und legt Hand beim Unkraut 
entfernen an.

Ämter
Als Inhaber des Restaurant Bahnhof Wülf-
lingen engagiert sich Thomas Wolf bei 
 Gastro Winterthur. Einige Jahre wirkte er als 

Vorstandsmitglied, 2018 wurde er zum Prä-
sidenten gewählt. Corona setzte im letzten 
wie in diesem Jahr mit den wochenlangen 
Schliessungen den Gastro Betrieben be-
sonders zu. Der Präsident war gefordert  
und erleichtert als im Mai die Betriebe mit  
 Auflagen wieder öffnen durften.

Politik
Für Unternehmer Thomas Wolf ist das Wis-
sen um politische Zusammenhänge sehr 
wichtig. Er liess sich 2018 als Kandidat  
auf die Wahlliste der SVP für den Grossen 
Gemeinderat setzen und wurde gewählt.  
Ein Jahr später übernahm er das Fraktions-
präsidium und kandidiert nun bei den Stadt-
ratswahlen im Februar 2022.

Freizeit
Die Lust zum Reisen begeistert Thomas 
Wolf immer noch und es ist vor allem Süd-
frankreich, das ihn fasziniert. Mit seinem 
 geliebten Töffli ist er auf kurzen Strecken 
unterwegs. Zum Lesen stiehlt er sich gerne 
die Zeit.

Ohne unsere Inserenten könnte Wulfilo nicht erscheinen. 
Wir bedanken uns herzlich.
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Abenteuer-Woche im Holzlegi
Eine Woche lang sägen, schneiden, Nägel einschlagen, Fenster einbauen und Treppen in den oberen 
Stock herstellen – all das konnten rund 60 Jugendliche im Alter von 9 bis 17 Jahren beim Hüttenbau auf 
dem Holzlegi-Areal erleben.

Umfangreiche Vorarbeiten waren für diese Ferienwoche nötig. Der 
Vorstand und das Leiterteam hatten bis zum Beginn des Lagers viel 
zu tun. Nicht nur für die Materialbeschaffung, auch der Einkauf für 
die Küche und das Bastelteam war eine gute Planung das A und O.
Höhepunkt war der Donnerstag; der Tag an dem die Jugendlichen 
dort essen und übernachten durften – was für ein tolles Gefühl!

Der Abbruch der mit viel Fleiss erstellen «Villa» erfolgte bereits am 
Montagmorgen – nichts mehr ist zu sehen, aber viele schöne Erin-
nerungen, das wird bleiben. 

Für diese erlebnisreiche Woche, bei der auch das Wetter mitgespielt 
hat, standen 27 Leiterinnen und Leiter täglich acht Stunden im 
Einsatz. 
Dem aufgestellten und ehrenamtlich arbeitenden Team gebührt ein 
herzliches Dankeschön! 

Organisiert hat den Anlass der Verein Hüttenbau Holzlegi, der im 
nächsten Jahr sein 10-jähriges Bestehen feiert, und sich mit seinen 
rund 50 aktiven Mitgliedern und einem achtköpfigen Vorstand auf 
das nächste Ferienlager freut.
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Der Begegnungsort im Gartenpavillon neben 
dem Ref. Kirchgemeindehaus ist jeden Montag  
und Donnerstag offen von 14 bis 17 Uhr. 
Jassen, Spielen, Plaudern – gemütliches 
 Beisammensein. Ein Lottonachmittag und ein 
 «Lismi»-Nachmittag tragen zur Geselligkeit bei, 
und es bringt  Abwechslung in den Alltag.  

Wir Freiwilligen freuen uns auf Ihren Besuch.

Im Projekt Sackgeldjob suchen wir Auftraggeber, die den Jugendlichen die Möglich-
keit geben, dass sie Arbeiten erledigen dürfen. Melden Sie sich bei uns, wenn Sie 
zum Beispiel gerne die Fenster geputzt, den Keller entrümpelt, den Rasen gemäht, 
den Einkauf erledigt haben möchten. Oder ganz einfach Arbeiten, die Sie gerne 
 delegieren würden.

Neu: Jeden 3. Donnerstag im Monat Jassen im Gartenpavillon

Verein Leben in Wülflingen / Tel. 079 302 94 60 
info@lebeninwuelflingen.ch / www.lebeninwuelflingen

Programm und Infos  
zur Durchführung: 
zhaw.ch/gesundheit

Visualisierung Haus Adeline Favre, © pool Architekten Zürich

Sa, 2.10.2021  
9–16 Uhr
Katharina-Sulzer-Platz 9, 
Winterthur

Der Wulfilo – das Sprachrohr von Wülflingen.
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Ego

Elektriker -
genossenschaft

Elektroanlagen
und Telefon -
Installationen

8408 Winterthur
Gewerbehaus Hard 4
Telefon 052 222 18 08
www.ego-elektro.ch

seit März in Veltheim  
 

 

Angebote 
 Physiotherapie 
 Massagen 
 Ergänzende Angebote 

Behandlungsgebiete: Orthopädie, Chirurgie, Rheumatologie, 
Neurologie, Rehabilitation und Prävention, Manuelle Therapie 
(Maitland), Domizilbehandlungen (auf ärztliche Verordnung). 

Physiotherapie Moor   
Andrea Moor  078 213 55 85 
Feldstrasse 51  www.physio-moor.ch   
8400 Winterthur info@physio-moor.ch 

Neues 
Schuljahr
Winterthur startet mit 11’758 
Kindern und Jugendlichen
ins neue Schuljahr

Für 11’758 Kinder und Jugendliche hat ein 
neues Schuljahr begonnen. Das sind exakt 
150 Schülerinnen und Schüler mehr als im 
Vorjahr und insgesamt so viele wie noch nie. 
Auch die Anmeldezahlen in der Schulergän-
zenden Betreuung stellen einen Rekord dar. 
Mittlerweile wird dieses Angebot von über 
38 Prozent aller Schulkinder genutzt. Um 
den wachsenden Raumbedarf für Schule 
und Betreuung individuell abdecken zu 
 können, setzt Winterthur neben herkömm-
lichen Schulgebäuden auch auf die neue 
Generation von Holzmodulbauten. Auf dem 
Schulareal Langwiesen wurde nach den 
 Sommerferien der erste dieses Typs in Be-
trieb genommen.

Auch dieses Jahr beginnt das neue Schul-
jahr in Winterthur mit eindrücklichen Zahlen 
und neuen Rekorden. Für 1152 Kinder be-
deutete dies, das erste Mal den Schulruck-
sack zu  packen. Die Zahl der Erstklässlerin-
nen und Erstklässler ist damit gegenüber 
dem Vorjahr leicht rückläufig. Total werden 
in Winterthur 336 Primarklassen (Vorjahr 
327) sowie 136 Sekundarklassen (Vorjahr 
136) für die 2525 Oberstufenschülerinnen 
und -schüler geführt.

Den grössten Zuwachs verzeichnet die 
  Kindergartenstufe. Zum ersten Mal in den 
 Kindergarten gehen 1241 Kinder (Vorjahr 
1177). Für die total 2419 Kindergarten- 
kinder wurden 127 Kindergartenklassen 
 gebildet, wovon zwei Abteilungen als Wald- 
respektive Naturkindergarten geführt wer-
den. Insgesamt werden 11’758 Kinder und 
Jugendliche nach den Sommerferien in einer 
der 599 geführten Klassen in Winterthur zur 
Schule gehen.

Ebenfalls einen grossen Zuwachs an An-
meldungen verzeichnet das Berufsvorbe-
reitungsjahr Profil. Rund 400 Jugendliche 
haben sich für dieses Zwischenjahr ange-
meldet, sodass für das neue Schuljahr drei 
zusätzliche Klassen eröffnet werden.

Stellenbesetzungen für Lehrpersonen
Schuljahres gilt wieder die übliche Rege-
lung, gemäss der eine Abmeldung nur halb-
jährlich möglich ist.
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Leserbriefe

Im Wulfilo 4/2021 schildert Thomas Erhardt die neuste Entwicklung 
des Problems rund um das Tempo 30 der Wüflingerstrasse. Aller-
dings erfolgt dies auf der Basis grün-roter Idologie. Derweil bringt 
uns nur Sachlichkeit, Genauigkeit und Abwägung aller Interessen 
weiter. Thomas Erhardt beginnt in seinem Artikel mit der irrefüh- 
renden Darstellung des Stadtratsbeschlusses vom 26. Mai 2021. 
Wörtlich wird dort Tempo 30 verordnet für die «Wülflingerstrasse 
(Abschnitt zwischen dem Gebäude Nr. 239 bis rund 40 Meter west-
lich der Einmündung Eulachstrasse)». Die30er-Beschränkung gilt 
somit  gemäss dem Stadtrat vom Betreibungsamt an, d.h. von der 
Ein mündung der Wartstrasse in die Wülflingerstrasse (Nr. 239 auf 
der  linken Strassenseite der Wülflingerstrasse = Betreibungsamt).

Thomas Erhardt fordert ausserdem Tempo 30 für die Wülflinger-
strasse von der Härti an. Dagegen wurde gemäss Erhardt Rekurs 
erhoben. Rekurs gegen eine gar nicht vom Stadtrat getroffene 
 Anordnung? Jedenfalls wird der einseitigen Forderung kaum ent-
sprochen werden können. Es müssen nämlich von Gesetzes wegen 
alle Interessen abgewogen werden. Berücksichtigt werden muss vor 
allem, dass zwei Postautolinien neben dem Bus die Wülflinger-
strasse benützen müssen. Alle – auch die städtischen Busse – 
 verkehren nach einem engen Fahrplan. Auf die Einhaltung der 
 Fahrpläne müssen sich Benützerinnen und Benützer von in- und 
ausserhalb der Stadt verlassen können; vielfach muss nämlich ins-
besondere der Anschluss im HB Winterthur gewahrt bleiben. Man 
kann nicht den öffentlichen Verkehr fördern und ihn gleichzeitig 

Tempo 30 Wülflingerstrasse – Mehr Sachlichkeit ist gefordert

verhindern. Zu denken ist ferner auch an alle übrigen Folgen von 
Temporeduktionen, welche einen flüssigen Verkehr verunmöglichen 
(Stau, Gestank. Behinderung der Notfallfahrzeuge usw.). Im Artikel 
von Thomas Erhardt vermisst man auch die Zusage des Stadtrates 
in den Erwägungen des betreffenden Beschlusses, der eingehend 
auf finanzielle öffentliche Beiträge an die Lärmschutzmassnahmen 
der Anwohner hinweist.

Quintessenz: Mehr Sachlichkeit und Emphatie anstatt sture und 
einseitige rot-grüne Forderungen!

Karl Spühler

* * * * * *

Ich habe eben gelesen, dass man eine 30er-Zone im Abschnitt vom 
Betreibungsamt Wülflingen bis etwas über den Lindenplatz hinaus 
plant. Also wenn die Stadt das tatsächlich macht, dann können sie 
auch gleich die Salomon-Hirzelstrasse vom Restaurant Schloss bis 
zur Bus-Endstation in eine 30er-Zone umwandeln. Ich wohne in der 
Härti und muss jeden Tag morgens um 5.30 Uhr aufstehen, um  
die Fenster zu schliessen, damit ich noch etwas länger schlafen 
kann. Doch im Sommer mit geschlossenen Fenstern zu schlafen ist 
 beinahe unmöglich.
Der Autolärm dauert in der Regel bis nachts um 02.00 Uhr; aber 
schon um 04.45 Uhr geht der Lärm von neuem los. Ich will das 
 einfach mal gesagt haben!

Alexa Ali
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In der Schule Langwiesen hat sich auch 
baulich einiges getan. Auf Grund der weiter-
hin steigenden Schülerzahlen wurde ein 
Pavillon errichtet, der neu für die schul-
ergänzende Betreuung und den Kinder-
garten zur Verfügung steht. Von diesem 
 zusätzlichen Schulraum erhoffen sich die 
Schulleitungen eine spürbare räumliche 
 Entlastung im Schulbetrieb.

Apropos Schulleitungen: in der Schule 
Langwiesen ist seit einem Schuljahr ein Trio 
für Unterricht und Personal verantwortlich. 
Brigitte Frech führt die Kindergärten mit der 
dazugehörigen Sonderpädagogik, sowie die 
Unterstufe. Angela Blum leitet Unter- und 
Mittelstufe und Nicole Kundert die ent-
sprechende Sonderpädagogik. Die Schule 
Langwiesen ist die grösste Primarschule  
im Schulkreis Veltheim-Wülflingen, und 
diese Aufgabenteilung hat sich bestens 
bewährt.

Kontinuität und Neubeginn
Am Beginn des neuen Schuljahres gab es repetitive Massentests in fast allen Klassen für die ersten Wochen, 
um den Schulbetrieb möglichst gut gewährleisten zu können.

Abschied und Neubeginn stand in der 
Schule Ausserdorf an: der langjährige Co-
Schulleiter Roger Spiess hat beschlossen, 
weitere Herausforderungen im pädagogi-

schen Bereich anzunehmen. Der Verlust an 
Wissen und Persönlichkeit konnte jedoch 
schulintern optimal aufgefangen werden. 
Neben dem bewährten Schulleiter Thomas 
Lienhard amtiert neu Monika Stoffel für die 
Sonderpädagogik, Schul- und Unterrichts-
entwicklung. Beide stammen ursprünglich 
aus dem Team der dortigen Lehrpersonen, 
für Kontinuität ist also ebenfalls gesorgt.

Und zu guter Letzt ging in der Schule Tal-
hof-Erlen die langjährige Co-Schulleiterin 
Monika Beerli in Pension. Das Team dort 
besteht neu aus Myriam Schoch und dem 
bisherigen Primarlehrer Emmanuel Monte- 
leone. 

Wir hoffen, dass die Schülerinnen und Schü-
ler und die Mitarbeitenden aller Schulen 
einen freudigen Start hatten!

Susanne Trost Vetter
1. Vizepräsidentin KSP Veltheim-WüflingenOriginelle Kindermalerei
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Marktstrasse 6, 8570 Weinfelden 
Tel. 071 622 10 10

www.augenzentrum-weinfelden.ch

Oberfeldstrasse 158, 8408 Winterthur
Tel. 052 222 07 80 

www.augenzentrum-wuelflingen.ch 

Klarsicht für aktive Menschen!

Brillen • Kontaklinsen • Optometrie • Low Vision

Wulfilo_120x63_2017_druck.indd   1 20.03.17   10:09

Rafnierte Mittagsmenüs 
und genussvolle Desserts 
Ihr Treffpunkt im Quartier 
Von Montag bis Freitag servieren wir Ihnen am 
Mittag unsere feinen saisonalen Gerichte  
sowie am Nachmittag unsere gluschtigen Coupes 
und Kuchen. 
Ob im Restaurant oder auf der Sonnenterrasse:  
schön, wenn Sie unser Gast sind! 

Café Restaurant Wyden 
Euelstrasse 48, 8408 Winterthur 
052 224 55 33 
www.cafe-restaurant-wyden.ch 

Lerne lernen.
Lerne leben.
Alternative Bildung für Kopf, Herz und Hand 

Kita, Spielgruppe, Primarstufe, PrimarstufePlus, 
Hort, Sekundarstufe & Progymnasium

Infos auf SalZH.ch
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Fast nur noch Industrie...
Aus den wenigen industriellen Gebäuden im Niederfeld ist ein gewaltiges Industriezentrum entstanden. 
Heute stellen wir den Lesern die Evo Bus (Schweiz) AG vor. |wr 

Fremde Linienbusse an der Schlosstalstrasse 
Wie jeden Morgen warten die Pendler auf ihren Stadtbus an der 
Schlosstalstrasse. Nervös von einem Fuss auf den anderen tretend, 
die Hände in den Hosentaschen oder die Zigarette im Mundwinkel 
oder auch auf der Bank sitzend! Da endlich nähert sich der  
Bus. Aber halt ! das ist ja gar nicht der gewohnt rot-weisse Bus der 
Linie 7. Hat Stadtbus zu wenig eigene Fahrzeuge, dass hier ein 
fremder Bus mit BE-Kontrollschildern daherkommt? Und jetzt fährt 
dieser auch noch an der Haltestelle vorbei! Ein Raunen und Kopf-
schütteln geht durch die Menge. Bin ich da wohl im falschen Film 
oder träum ich noch? Da! Jetzt hält auch schon der gewohnte 7-ner 
pünktlich wie immer an der Haltestelle. Alle Nervosität ist verflogen 
und die Fahrt geht nun Richtung Schwimmbad und Bahnhof 
 Wülflingen. Der fremde Bus aber zweigt nicht rechts in die Wieshof-
strasse ein, sondern geht gerade aus weiter über die Tössbrücke 
und den Bahnübergang. In der Industriezone Niederfeld wird der 
Berner-Bus auf einem der vielen grossen Parkplätze vor der Evo 
Bus (Schweiz) AG abgestellt. Mit einer Mappe unter dem Arm ver-
lässt der Chauffeur seinen Bus, schliesst die Türen und begibt sich 
zum Eingang. Hier wird er freundlich empfangen und wartet nun in 
der Cafeteria auf seinen Servicefachmann.

Evo Bus – Standort Wülflingen
2016 wurde durch die Firma Christian Schüpbach AG Architektur 
und Generalunternehmung das Neubauprojekt vorgestellt. Der 
 Spatenstich erfolgte 2017, und der Einzug in die neuen Gebäude im 
März 2020. Durch den Zusammenschluss von Setra und Mercedes-

Benz entstand 1995 die Evo Bus GmbH in Deutschland. Integriert 
im Daimler Konzern ist Evo Bus (Schweiz) AG eine Tochtergesell-
schaft mit Sitz in Wülflingen, genauer gesagt an der Wieshofstrasse 
120 –122. Die idealen Bedingungen, die der heutige Standort bietet, 
waren Grund genug um gerade das Industriegebiet in der Nähe vom 
Bahnhofes Wülflingen zu wählen. Passend grosse Flächen für die 
Verwaltung und den Betrieb. Platz für 16 Werkstattbahnen, genü-
gend Aussenflächen für Werksneufahrzeuge und Busse. Auch die 
gute Anbindung an die Autobahn, den Flughafen und die Haltestelle 
zum ÖV führten zur Wahl des neuen Standortes.

Evo-Bus Betries und Verwaltungsgebäude

Elektro-Fachwerkstatt
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Bus World Home Winterthur
Das gesamte Fachwissen wird im Betriebsgebäude auf einer Fläche 
von 45 x 115 m auf den vielen Werkstattbahnen gebündelt. Vom 
Minibus, über Reisecars bis zum vollelektrisch angetriebenen Stadt-
bus werden hier am Hauptstützpunkt Serviceleistungen aller Art 
durchgeführt. Elektro-Fachwerkstatt, Karosserie, Lackierung, 
 Diagnosebahn und die Aufbereitung neuer Fahrzeuge, sowie einer 
Waschstrasse, wird unter der Dienstleistungsmarke OMNIplus an-
geboten. Ein schweizweit einzigartiger Service für regionale Kunden 
und Omnibusse der Marken Mercedes-Benz und Setra, ob stationär 
oder auf der Durchreise. Der Verkauf der Busse, ein Hauptstandbein 
von Evo- Bus generiert damit auch weitestgehend das Service-
geschäft. Ob Reise-, Linien/Stadt- und Überlandbusse alles steht 
im Sortiment. Auch Occasionsfahrzeuge gehören mit zum vielfäl-
tigen Fahrzeugangebot.

OMNIplus
Kehren wir zurück zu unserem Buschauffeur, bei einem guten Cafe 
schildert er nun seinem Servicefachmann die aktuellen Probleme 
im analogen, digitalen und technischen Bereich und weiss, dass er 
in guten Händen ist und der Full-Service nun starten wird. 
Europaweit bietet OMNIplus seinen Service an über 600 Stütz-
punkten an. Allein in der Schweiz gibt es 26 Service Standorte. Der 
OMNIplus Rundumservice beinhaltet auch Logistik, Ersatzteilverkauf 
und Training für Fahrer.

Arbeits- und Lehrstellen
Mechaniker, Logistiker, Mechatroniker, Fahrzeugelektriker, Caros-
seriespengler und -Lackierer sind im gesamten Servicebetrieb be-
schäftigt. Verkauf und Verwaltung betreuen die Kunden in allen 
Bereichen. Für Winterthur ein beachtliches Angebot an Arbeits-
stellen. Momentan sind 100 Mitarbeitende und 5 Lernende in 
 Betrieb und Verwaltung tätig. Auf der Homepage Berufsbildung-
EvoBus (Schweiz)AG werden freie Lehrstellen laufend aufgelistet.

Nachhaltigkeit
Unter dem Titel «SpurWechsel» setzt die Daimler AG Nachhaltig-
keitsziele und Handlungsfelder in den Mittelpunkt. Schwerpunkte 
wie CO2-neutrale Mobilität bis 2039, innovative Mobilität für lebens-
werte Städte, mehr Sicherheit im Strassenverkehr und Verantwor-
tung für die Wahrung der Menschenrechte, sind zukunftsorientiert 
und versprechen das Erreichen der Umweltziele. Dazu einige Stich-
worte die als Grundlage dienen: Konsequenter Weg in Richtung 
Umweltschutz, E-mobilität bei Bussen, Brennstoffzellen Technolo-
gie, CO2-neutrale Produktionswerke und stetige Überprüfung der 
Nachhaltigkeit. Unter diesen Voraussetzungen können wir als Nutzer 
von Linien-Stadt- und Ausflugsbussen einer umweltgerechten 
 Zukunft entgegensehen.

Fachausbildung von Lehrlingen

Letzte Handgriffe

Genuss seit 1903

Man kann noch so viele 
 Fremdsprachen beherrschen – 
wenn man sich beim Rasieren 

schneidet,  gebraucht man  
die Muttersprache.

***
Das fantastische an der Musik ist 
ihre Fähigkeit, jedes nur denkbare 

Vorkommnis, jede Situation  
widerzuspiegeln, ob belebt oder 

unbelebt.
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www.hardpercussion.ch
052 213 23 63

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef
empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P

Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch

besteht der Wunsch mit einem sanfteren

Eingriff etwas neuen Schwung in den

 Küchenalltag zu bringen? Stottert der

Kühlschrank oder tropft der Wasser-

hahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre

gekommen und an vielen Orten der Lack

ab? – Als Küchengerätespezialist bringen

wir Ihre Küche wieder in Schwung und

es entsteht im Nu und mit moderaten

Kosten ein neues Küchenerlebnis, ein

elggerküchenlifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemein-

sam mit Ihnen festzulegen was erneuert

wird, damit Sie Ihre Küche wieder ohne

Wenn und Aber geniessen können:

Telefon 052 368 61 64

martin.tanner@elibag.ch.

Garage Neuburg AG
An- und Verkauf aller Marken

Reparaturen und Service aller Marken

BON Fr. 50.– pro Auftrag ab Fr. 300.–

AUTOFIT Partner
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So war der Lesesommer 2021
Während zwei Monaten haben Schulkinder von Winterthur und Umgebung an mindestens 30 Tagen eine 
Viertelstunde gelesen. Einige massen sich zudem am Lesestart-Parcours in lustigen Disziplinen, besuch-
ten die verschiedenen Workshops in der Stadtbibliothek oder feierten am Schlussfest, dass sie das Ziel 
erreicht haben. 

Am Schlussfest an den Musikfestwochen im Rychenbergpark sorgte Dodo 
für Musik und gute Stimmung bei Gross und Klein. 

Am Parcours zum Lesestart begleiteten die teilnehmenden Kinder 
das Waschbärenduo Willi und Lilli aus der eigens für den Lesesommer 
geschriebenen Geschichte von Frank Kauffmann. 

Im neu eröffneten Bild- und Tonstudio der 
Stadt Winterthur stellten die Kinder einen 
Film mit der Stop-Motion-Technik her und 
 vertonten ihn.

Ihr Inserat senden Sie bitte an redaktion@wulfilo.ch
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Ferienbetreuung für Kinder: Spiel und 
Spass in der Region Winterthur
Das Ferienprogramm.ch kann dank grosszügigen Beiträgen der 
Winterthurer Bevölkerung am Crowdfunding im Mai 2021 weiter 
bestehen und hat diverse Sommerkurse organisiert. Obwohl die 
aktuelle Corona-Situation wieder Ferien im Ausland ermöglichte, 
nahmen insgesamt 315 Kinder an 39 verschiedenen Kursen teil. 
Das sind 100 Kinder mehr als in den letzten Sommerferien. 

Ein Ferienprogramm für Kinder und 
Kursanbietende
Die Kinder haben in den Kursen viel gelernt, Spannendes erlebt und 
neue Freundschaften geknüpft. Doch nicht nur den Kindern haben 
die Kurse Spass gemacht, auch die Kursanbietenden sind begeis-
tert. «Das Strahlen der Kinderaugen ist meine Motivation», sagte 
Nina Zollinger vom Indianerreitlager in einem Interview, «es macht 
Spass, mit der Arbeit etwas zu bewirken». Für die Kursanbietenden 
ist es immer eine Freude, ihr Wissen und ihre Begeisterung den 
Kindern auf eine spielerische Art weiterzugeben. 

Ganztagesbetreuung in den Herbstferien
Doch auch die Sommerferien nahmen irgendwann ihr Ende und die 
Kinder sind alle wieder in der Schule. Lange müssen sie aber nicht 
waren, denn bereits in 3 Wochen stehen die Herbstferien vor der 
Tür. Viele berufstätige Eltern haben keine Ferien mehr und es stellt 
sich die Frage nach einer Betreuung. Für die Unterstützung der 
Familien gibt es verschiedene Wochenkurse, wie zum Beispiel das 
Herbstreitlager, die Orchesterwoche oder die Computerkurse von 
Logiscool. Die Eltern können beruhigt zur Arbeit gehen, während 
die Kinder eine spannende Woche mit fachkundiger Betreuung und 
vielfältiger Tagesgestaltung erleben. Wer keine Ganztagesbetreu-
ung für sein Kind braucht, kann die Computerkurse auch für einen 
halben Tag buchen. Neben vielen Indoorkursen, gibt es auch einige 
Aktivitäten in der Natur: Vom Goldwaschen und Schatzsuchen über 
Detektiv- und Bastelkurse im Wald und sogar für Insektenfreunde 
gibt’s Spannendes zu entdecken. Mehr dazu auf der Webseite unter 
www.ferienprogramm.ch 

Reitlager

Malen und gestalten im Atelier

Goldwaschen

Natur erforschen
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Velowerkstatt Wülflingen             Wieshofstrasse 42b             Telefon 052 222 00 26

www.bikedoc.ch

Kommen Sie vorbei

oder besuchen Sie uns online:

Bleiben Sie gesund  
und halten Sie sich fit  
mit Velofahren.  

Diverse Velos direkt ab Lager lieferbar. – Übrigens: Wir haben auch E-Bikes!
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Judith Hermann
Daheim
Erschienen im Fischer Verlag
ISBN: 978-3-10-397035-7
ca. Fr. 30.– /gebundene Ausgabe
oder in den Winterthurer Bibliotheken

Lesetipp|rn

Ein schöner in sich verschlungener 
Roman
Und wie schon immer verliert sich die wunder-
bare Autorin Judith Hermann in einer Dauer-
melancholie, die zart und fragil daherkommt 
und oftmals in brachialen Worten endet. Ein 
Familienroman, der aus einem Zerwürfnis 
 wieder Gestalt annimmt, nur in einer anderen 
Form. 
Die Protagonistin zieht nach dem Auszug ihrer 
Tochter und der Scheidung ihres Mannes an 
die nordische Küste. Sie arbeitet dort in der 
Kneipe ihres naiven Bruders, der sich haltlos 
in eine 20-jährige Frau verliebt hat. Selbst 
wohnt sie allein in einem abgelegenen Haus 
und muss sich erst einleben. Schnell aber lernt 
sie die Gepflogenheiten des Dorfes kennen 
und freundet sich mit Mimi an. Eine Einheimi-
sche, die ihr das Wattenmeer erklärt und sie 
mit ihren schwelgerischen Naturbeobachtun-
gen und ihrer unbeschwerten Art fasziniert. 
Immer wieder fällt die Erzählerin in ihre Ver-
gangenheit zurück und spricht von einem 
 symbolträchtigen Ereignis, welches sie sehr 
geprägt hat. Ein Zauberer hatte sie in der 
Tankstelle angesprochen, dass er sie gerne in 
seiner Holzkiste zersägen würde, für seine 
Show auf Kreuzfahrtschiffen. Dieses Jugend-
erlebnis scheint ein Schlüssel im Roman zu 
sein, der immer wieder neu definiert wird.
Es geht um die Ambivalenz der Figuren, ihre 
Ängste und um das Loslassen alter Strukturen, 
aber auch darum, ein neues Daheim zu er-
schaffen, sei es in physischer oder psychischer 
Natur. Es geht um Entscheidungen, die gefällt 
werden müssten, aber die man immer wieder 
vor sich herschiebt. Dazu stehen gesell-
schaftspolitische Gedanken, wie auch der ak-
tuelle Klimawandel, immer wieder als Fragen 
im offenen Raum. 
Judith Hermann schafft es abermals, mit ihrem 
Roman zu überzeugen, indem sie gekonnt mit 
ihrer authentischen Eigenheit spielt und ihre 
Tonalität an Melancholie und Trägheit einflies-
sen lässt. Es ist für mich ein Herzensbuch, 
welches ich allen empfehlen würde, die gerne 
gute Romane lesen und sich dem Müssiggang 
hingeben wollen ohne sich in kitschigen Ver-
schnörkelungen zu verlieren. 
Nominiert für den Preis der Leipziger Buch-
messe 2021.

Wartstrasse 289
8408 Winterthur
Tel. 052 222 18 68 sennhauser.schreinerei@gmx.ch

SPENGLEREI LYNER AG

Bevor Ih
nen 

das Dach 

über dem Kopf 

wegrostet...

Tel. 052 222 14 05 • 8352 Räterschen • www.spenglerei-lyner.ch 

• Spenglerarbeiten an Steil- und  
Flachdächern

• Neu- und Umbauten, Reparaturen, 
Expertisen

• Blechdächer, Einfassungen,  

• Lukarnenverkleidungen, Kamine, 
Blitzschutz 

• Dachreinigung und Unterhalt, Ziegel 
ersetzen

• Flachdachabdichtungen, Betonkern-
bohrungen

• Sonnenkollektor- und Photovoltaik

• NEU auch Metallbau

-
anlangen
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Zeig her dein Tattoo! 

Immer sind sie mit Erlebnissen oder Erinne-
rungen verknüpft und haben ihre eigene 
Botschaft an die Tragenden. An der Töss, 
auf einem Spaziergang, und im eigenen 
Garten haben mir Frauen ihre Geschichten 
zur Entstehung oder dem Beweggrund für 
ihr Tattoo erzählt. Da ich mir gerade wieder 
eines habe stechen lassen, wurde ich im 
Dorf freundlich darauf angesprochen. «Zeig 
du mir dein Tattoo, und ich zeig dir meines!».

Manuela Alunas Unterarm ziert das be-
kannte Om Zeichen. Sie hat es sich stechen 
lassen, weil es für sie ein Symbol darstellt, 
welches Körper, Geist und Seele in eine 
Harmonie bringt. «Die Feder war erst da», 
betont sie und sagt, sie hätte sich für diese 
entschieden, weil sie daran glaube, dass 
 Federn eine Botschaft seien, welche ihr zu-
komme, wenn sie Fragen an das Universum 
habe. Die Feder bezieht sich aber auch auf 
den Schamanismus, den sie selbst in ihrem 
Leben zelebriert.

«Dieses Tattoo habe ich mir damals noch in 
Deutschland stechen lassen», erzählt Linda 
Borau und zeigt mir ihre drei Sterne. «Es 
stellt die unendliche Liebe dar, die über den 
Kosmos hinausreicht. Ich habe es für mich 
und meine beiden wunderbaren Töchter 
 gemacht.» Sie verbindet das Tattoo mit  
der Botschaft der Zusammengehörikeit und 
einer unaufhörlichen, tiefen und bedin-
gungslosen Verbundenheit, die sie ihr 
 ganzes Leben lang prägen wird.

Tattoos werden seit Jahrhunderten gestochen. Heute sind sie oftmals Modetrends aber auch Statem-
ents. Sie versinnbildlichen ihre eigenen Geschichten auf der nackten Haut.|rn

«Ich habe mir dieses Tattoo in den Ferien 
 stechen lassen, und es ist recht neu. Das 
Frauensymbol steht für die Weiblichkeit und 
die beiden blumigen Zweige stellen meine 
Töchter dar, die einen grossen Teil zu meiner 
eigenen Fraulichkeit beigetragen haben. 
Dieses Tattoo bedeutet aber auch, dass 
alles wachsen und gedeihen kann, und man 
immer wieder zarte Blüten säen kann.» 

An der Töss habe ich die aufgeweckte Caro 
Schuhmann getroffen. Sie hat mehrere Tat-
toos an ihrem Körper. Auf die Frage hin, wel-

ches für sie die grösste Bedeutung hat,  
zeigt sie mir ihr Unterarmtattoo. Sie hat es 
in Nepal vor 5 Jahren stechen lassen, und 
es war ein Geschenk, als Abschluss ihrer 
Reise. Sie hat damals viel Neues gelernt, 
entdeckt und grosse Veränderungen durch- 
lebt. Sie hat sich bewusst für ein Sanskrit- 
Zeichen entschieden, das bedeutet, dass 
Gott überall ist. «Für mich stellt es aber die 
Liebe dar, die überall ist», sagt sie lächelnd, 
«und dass man die Hoffnung nie aufgeben 
soll.» 

Berichten Sie regelmässig über die Anlässe in unserem Stadtkreis
oder in Ihrem Verein und machen Sie ihn bekannt.
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www.zahnprothetik-praxis.ch

Hält Ihre Zahnprothese nicht mehr was sie verspricht, 
dann kommen Sie in meine Praxis, und lassen Sie Ihre 
Dritten von mir kostenlos kontrollieren!

Wieshofstrasse 42b, 8408 Winterthur, Telefon 077 203 77 58

Grafik
Design
Druck
Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
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Spannung pur – Springturnier in Winterthur 

Am Freitag geht’s los mit Prüfungen der Kategorie RN 100 bis  
RN 120. Zwei Prüfungen zählen zum Ostschweizer-Concours-Club 
Cup 2022. Am Abend wird der beliebte Handwerkerpreis, organi-
siert von BODAG Immobilien, ausgetragen. Da messen sich die 
Vereine der Umgebung in einer spannenden Springprüfung in den 
Höhen von 70 cm bis 110cm. 

Der Samstag ist den regionalen Reitenden gewidmet. Es messen 
sich die lokalen Matadoren und Amazonen in den Springprüfungen 
der Kategorie RN 100 cm bis RN 115 cm. Frauen und Männer treten 
im Sattel der sprunggewaltigen Pferde gegeneinander an – das gibt 
es nur im Pferdesport!

Die Pferdesporttage des Kavallerievereins finden wieder in der grosszügigen RAIFFEISEN Pferdesport- 
Arena in Wüflingen statt. Das Publikumsmagnet für Pferdebegeisterte bietet in allen Stufen Prüfungen an.

Prominente Reiter werden am Sonntag 
erwartet
Prominenz wird am Sonntag in der Arena erwartet. Die Profis im 
Springsport starten am Nachmittag in der beeindruckenden Kate-
gorie RN 120 und 125. Doch der Kavallerieverein Winterthur gibt 
auch den Newcomern eine Startmöglichkeit. Am Morgen stehen 
Prüfungen der Kategorie B 90 auf dem Programm. Das heisst 
ReiterInnen mit Brevet, die noch keine Springlizenz haben, können 
hier ihre ersten Parcourserfahrungen sammeln. 

Pferdesport ist eine faszinierende Sportart, die Gross und Klein  
zu begeistern weiss. Das letzte Wochenende im September sorgt 
mit Festwirtschaft und vielen Attraktionen für einen gelungenen 
Ausflug. Der Eintritt ist frei. 

Weitere Infos unter www.kvwinterthur.ch
Das erfolgreichste Paar 2020: Michel Bodenmüller mit Chanel aus
Neftenbach siegte im 120/125 cm. 

Hochhinaus an den Pferdesporttagen Winterthur : Profi Urs Fäh  
aus Wiesendangen ist dabei. 

 Tag der ältereren Menschen
Mit Franz Hohler, dem bekannten Schriftsteller
 
An diesem Tag würdigen wir die Leistungen und den Gewinn älterer Menschen für das gesellschaftliche Zusammenleben. 
Pro Senectute lädt Sie zu einer Lesung ein «weni mol alt bi»
Freitag, 1. Oktober um 14 Uhr in der Alten Kaserne, Technikumstr. 8, Winterthur
Keine Kosten. Anmeldung unter 058 451 54 50 / 058 451 54 28 oder E-Mail: kurse.winterthur@pszh.ch
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Die traditionellen Oldtimer-Busfahrten durch 
die weihnachtliche Stadt sollen dieses Jahr 
stattfinden können. Während der Bus seine 
Runden dreht, sind drinnen Musik und 
 besinnliche Geschichten zu hören. Dafür 
schreibt der Verein Adventsbus einen 
Schreibwettbewerb aus: Das Thema lautet: 
«Wer hätte das gedacht …». 

Letztes Jahr musste der Bus ruhen. Im Ad-
vent 2021 soll der Oldtimer wieder fahren 
können. Sorgfältig gehegt und gepflegt von 
den Winterthurer Stadtbetrieben, ist er je-
weils eine fahrende Konzert- und Lese-
bühne. Mitfahren ist kostenlos, aber ein 
 Ticket braucht es vom ZVV-Contact Kun-
denzentrum am Bahnhofplatz. Vorerst sind 
selbst geschriebene und bisher unveröffent-
lichte Geschichten gefragt. Also ab sofort 
der  eigenen Fantasie Raum geben und sich  
vom «Wer hätte das gedacht …» inspirie- 
ren lassen. Textlänge zwischen 5000 und 
10’000 Zeichen, Geschichten für Kinder 
oder für Erwachsene sind gefragt, eine  
Jury wählt die besten aus. 
Einsendeschluss ist der 25. Oktober 2021. 

Mehr Details auf www.adventbus.ch

Bauen ist unsere Leidenschaft

Winterthur 052 224 31 31       Zürich 044 325 18 18www.bwt.ch

Umbau & Sanierung
Neubau
Holzbau
Schadstoffsanierung
Betonbearbeitung
Kleinaufträge
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Zahnarzt & Kieferchirurgie
Weisheitszähne Implantate

Faltenbehandlung Zahnmedizin

Kieferchirurgie Dentalhygiene

Praxis

Doktor

Westphal

www.praxis-westphal.ch

Tel. 052 222 88 44

Oberfeldstr. 158, 8408 Winterthur

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 07.00 bis 18.00 Uhr
Sa: 08.00 bis 14.00 Uhr
So: 09.30 bis 18.00 Uhr

Warme Küche ab 11.30 Uhr
Alkoholausschank

8408 Winterthur

Tel. 052 222 51 68

W Ü L F L I N G E N

Wülflingerstr. 227

René Roos
Mobil 079 636 13 61
E-Mail roos@roosgut.ch

Schaffhauserstrasse 30
8400 Winterthur
Telefon 052 238 26 38
E-Mail info@roosgut.ch 

Elektro Roos+Gut AG Elektroinstallationen
www.roosgut.ch

Romano Gut
Mobil 079 318 43 91
E-Mail info@besser-mit-gut.ch

Podologie-Fusspflegestudio GmbH
Wülflingerstrasse 265 | 8408 Winterthur |  Telefon 052 222 78 96 

Ihr Wülflinger Podologie-Team 

Karin Pompeo und Zikica Ljubomirovic 

freut sich auf Sie und Ihre Füsse!

Der Adventsbus 
fährt im Dezember 
2021 wieder

Nutze die Talente, die du hast. 
Die Wälder wären sehr still, wenn 

nur die begabtesten Vögel sängen.

***
Wenn sie fünf Millionen geerbt 
haben und davon eine in Kunst 

 anlegen wollen, aber keine Ahnung 
haben, sind sie das klassische 

Opfer für Fälscher.
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Abklärungen haben ergeben, dass durch undichte Stellen Wasser 
in das Turminnere eindringt, was zu Schäden an der Holzkonstruk-
tion und Mauerwerk führen kann. Zudem sind an diversen Stellen 
lose Blechteile gefunden worden. Die alten Kupferbleche haben 
rund 100 Jahre Wind und Wetter getrotzt. Durch diese Beanspru-
chung hat die Eindeckung und deren Materialqualität ihre Lebens-
dauer erreicht.

Mit einer neuen Kupfereindeckung, die den heutigen Erkenntnissen 
und Vorschriften entsprechen wird, ist eine dichte Turmeindeckung 
für Jahrzehnte gewährleistet. Auf künstlich bewitterte und beschich-
tete Materialien wird – nach reger Diskussion zwischen Projekt-
beteiligten – verzichtet. Die kantonale Denkmalpflege macht in 
diesem Fall keine Auflage.

Im Juni 2021 hat die Kirchgemeindeversammlung dem Projekt 
 zugestimmt, und die Vorbereitungen für die Ausführungen im 
 Spätherbst laufen.

Das unbehandelte Kupfer wird den Turm zum «Leuchten» bringen. 
Aus vergleichbaren Eindeckungen weiss man, dass bereits nach 
einigen Monaten das Kupfer sich braun verfärbt. Die heutige grüne 
Patina wird es jedoch nicht mehr geben.

Doris Grunder Ressort Liegenschaften

Der Kirchturm Wülflingen wird eingerüstet
Das bald 100-jährige Kupferdach muss saniert 
werden. Voraussichtlich Ende September wird das 
Gerüst gestellt und im Spätherbst das Dach sa-
niert. Wir hoffen auf trockenes Wetter. 

Aktive Jugendarbeit bei der Musik- 
gesellschaft Edelweiss Wülflingen

Das Hauptziel von Intermezzo ist es,  Kindern und Jugendlichen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten, ihnen Spass an der Musik 
zu vermitteln, Gemeinschaft zu spüren und die persönliche Lern-
entwicklung im gemeinsamen Zusammenspiel zu fördern.

Eigene Musikschule und positive  
Lernentwicklung in Ensembles
Um die Kinder behutsam an die Musik heranzuführen, bietet Inter-
mezzo eine umfangreiche, musikalische Ausbildung mit profes-
sionellen Lehrkräften an. Selbstverständlich findet der Unterricht  
in Wülflingen statt. In den vergangenen zwei Jahren wurden erste 
Instrumentenvorstellungen durchgeführt. Die Jugendmusikschule 
Intermezzo verfügt konstant über eine stattliche Schülerzahl im 
 Einzel- und Gruppenunterricht. Nach 1 bis 2 Jahren im Einzel- oder 

Gruppenunterricht haben die Kinder die Möglichkeit, in der Be-
ginners Band von Intermezzo mitzuwirken. Erfahrenere Jungmusi-
kanten/innen dürfen in die nächst höhere Formation, die Wind Band 
wechseln. Beide Bands stehen unter musikalischer Leitung von Beni 
Hubov, einem erfahrenen Jugendband-Dirigenten. Die Bands haben 
regelmässig die Möglichkeit, an Anlässen der angeschlossenen 
Musikvereine aufzutreten und ihr Können zu präsentieren. Zudem 
haben sie in den vergangenen Jahren am Ostschweizer Solisten und 
Ensemble Wettbewerb (OSEW) teilgenommen und mit viel Freude 
und Stolz Siegerpokale und Medaillen mit nach Hause ge- 
nommen.

Übrigens: Die beiden Bands stehen allen Jungmusikanten offen – 
auch denjenigen, welche nicht über Intermezzo Instrumentenunter-
richt nehmen! 

Interesse an einer kostenfreien Schnupperlektion? 

Weitere Informationen: 
www.intermezzo-winterthur.ch oder www.edelweiss-wuelflingen.ch 
Andy Bischof, Tel. 079 245 80 83

Ohne Nachwuchs keine Zukunft – getreu die-
sem Motto führen die drei Musikvereine aus Wülf-
lingen, Seen, Töss und Veltheim die  Musikschule 
«Intermezzo».
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Geschichte muss immer wieder  
neu geschrieben werden. 

Nicht weil neue historische 
 Tatsachen  bekannt werden, 

 sondern weil sich der Standpunkt 
der Betrachter ändert.

wendt wohnen & schlafen
ein gutes gefühl zu hause zu sein

wülflingerstrasse 245 | 8408 winterthur   
  052 226 01 70 | info@wendt.ch | www.wendt.ch

Schlafen | Be�waren | Wohnen | Schränke | Vorhänge | Bou�que | Homestyling

Gekennzeichnete

Sofas, Sessel, Be�sofas
ab Ausstellung

Mehr auch unter
www.wendt.ch/produkte-outlet/outlet
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Basar-Nacht mit  
«Chile-Burger» und Basar
Am 5. November laden wir Sie ganz herzlich ein zur Basar-Nacht mit den beliebten Basar-Burgern und  
der Basar-Bar, offen von 18 bis 22 Uhr. Um 19.30 Uhr freuen wir uns auf das Konzert unseres Chores 
«Heart n Soul Voices» in der Kirche. Lassen Sie sich anstecken von der Lebensfreude an der Musik und 
den verschiedenen Rhythmen.

Am Samstag, 6. November ist der Basar wie gewohnt von 9 bis  
16 Uhr geöffnet. Es gibt wieder ein Kinderprogramm in der Villa 
Yoyo, und das beliebte Chasperlitheater darf natürlich auch nicht 
fehlen. Für Speis und Trank in salzigen oder süssen Variationen ist 
gesorgt. An den Verkaufsständen wird auch dieses Jahr eine grosse 
Vielfalt an Artikeln zum Kauf und zum «Schneuggen» angeboten. 
 
Der Erlös aus dem gesamten Basar kommt der mission 21 zugute. 
(Evangelisches Missionswerk Basel). Die diesjährige Kampagne 
lautet: «Unsere Zukunft bilden wir gemeinsam» – ein wunderbares 
Motto gerade in schwierigen Zeiten.

Das Vorbereitungsteam freut sich auf zahlreiches Publikum und  
auf die entspannte und fröhlich Atmosphäre im und ums Kirchge-
meindehaus. Wir werden uns selbstverständlich an die geltenden 
Regeln und Corona-Schutzmassnahmen halten.

Für das Gelingen der verschiedenen Veranstaltungen beim Basar 
sind wir auf freiwillig Helfende angewiesen. Bitte melden Sie sich 
bei Bea Graf, wenn Sie Zeit haben und gerne mithelfen möchten.

Sehr gerne nehmen wir auch, Brot, Zopf und Kuchenspenden  
entgegen. Wir freuen uns auf Ihre Meldung unter 052 223 17 79; 
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

1946 gründeten eine Handvoll Männer das Jodeldoppelquartett 
Kyburg, aus dem später der Jodelclub Wülflingen entstand, mit  
dem Ziel, den gepflegten Jodelgesang auszuüben und die Kamerad-
schaft zu pflegen.

75 Jahre sind vergangen und unzählige Frauen und Männer haben 
sich in dieser Zeit in den Dienst unseres wunderbaren Brauchtums 
gestellt. Hoch und Tiefs wurden überstanden und der Jodelclub 
Wülflingen über all die Jahre am Leben erhalten.

Es ist uns eine Ehre, den Jodelclub in seinem Jubiläumsjahr reprä-
sentieren und das Erbe unserer Vorgänger weiter tragen zu dürfen. 
Aus diesem Anlass organisieren wir am 20. und 21. November 2021 
ein Jubiläumsfest.
 
Der Samstagabend soll allen Jodlern, Alphornbläsern, Fahnen-
schwingern und Volksmusikanten von Nah und Fern gewidmet sein. 
Die Zuschauer erwartet ein kleines Konzert mit Jodlerformationen 
aus der Region. Das Programm soll dann übergehen in ein sponta-
nes Singen und Musizieren, so wie man es von einem Jodlerfest 

gewohnt ist. Diese Spontanität und der einzig-
artige Festcharakter vermissen wir Jodler seit 
bald 2 Jahren. Umso fröhlicher wird dieser An-
lass mit Sicherheit werden!
Der Sonntag steht ganz im Zeichen des 75-Jahr-Jubiläums. Ein 
gepflegtes Jodlerkonzert mit verschiedenen Formationen aus dem 
Jodelclub Wülflingen, umrahmt durch befreundete Musikforma-
tionen, bildet den Rahmen für den eigentlichen Festakt. 
Das Fest soll der Start zu weiteren 75 Jahren sein, in welchen viele 
Frauen und Männer mit derselben Freude wie unsere Vorgänger und 
wir vom Jodelclub Wülflingen den Jodelgesang repräsentieren 
werden.
Was in all den Jahren nicht geändert hat ist die Tatsache, dass ein 
Verein nur dann leben und überleben kann, wenn er die Unterstüt-
zung aus dem Dorf und anderen Vereinen geniessen darf. Daher 
möchten wir mit dem Fest allen «Danke» sagen, welche uns bisher 
und künftig begleiten werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Reto Friedrich, Aktuar

75 Jahre und kein bisschen müde
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Wülflinger Vereine, die ihre Daten im  Wulfilo veröffentlichen möchten, senden uns diese an: redaktion@wulfilo.ch 
Der Eintrag (1 Zeile) ist kostenlos.

Anmeldung für Adventsfenster, Infos: www.ortsverein-wuelflingen.ch
Adventsfenster in Wülflingen vom 1. bis 31. Dezember; Infos: www.ortsverein-wuelflingen.ch

Ausstellung: METALMORPHOSEN – Haevy-Metal in Art mit vielseitigem Rahmenprogramm
 9. September bis 31. Oktober in den Kunsträumen OXYD

Schieber-Jass: Jeden 3. Donnerstag im Monat, von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr Gartenpavillon beim KGH 
Lotto: Jeden 1. Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr Gartenpavillon beim KGH

Pilates für ältere Personen: 
Dienstags, 09.00 Uhr (Mätteligruppe), 10.00 Uhr (Gruppe ohne Mätteli) im kleinen Saal, Ref. Kirchgemeindehaus, Lindenplatz 14 
(auch in den Schulferien).

Begegnungsort vom Verein Leben: jeden Montag und Donnerstag 14 –17 Uhr geöffnet, Gartenpavillon.

Frauenturnverein Wülflingen: für Frauen ab 35 Jahren, Montag, 19.30 bis 20.40 Uhr, Schulhaus Hohfurri (ausser Schulferien).

Pro Senectute: Turnen für Personen ab 70 Jahren. Mittwoch, 08.30 – 09.30 Uhr, Ref. KGH (ausser in den Schulferien).

Verschiedenes

September
So. 26. 11.00 –16.00 Generationen-Fäscht mit diversen Vereinen, Spiele  für Gross und Klein  Areal Kirchgemeindehaus 

Oktober
Sa. /So. 2. /3.  Babysitterkurs für 13- bis 16-Jährige www.familienverein-wuelflingen.ch

So. 03. 10.00 Suuser-Sunntig  auf dem Gutsbetrieb Strickhof

Mi. 06. 18.30 Öffentlicher Vortrag: Generation Corona? Klinik Schlosstal

Do. 07. 14.00 Lotto im Begegnungsort, Gartenpavillon  neben Ref. KGH Verein Leben

Do. 21. 14.00 Jassen für Jedermann, Gartenpavillon  neben Ref. KGH Verein Leben

Fr.  22.  Besuch der Gewürzmanufaktur Kloten www.frauenverein-wuelflingen.ch

Sa. 30. 09.30 –16.00 Sing-Samstag, Gemischter Chor ars vocalis KGH St. Arbogast

November
Do. 04. 14.00 Lotto im Begegnungsort, Gartenpavillon  neben Ref. KGH Verein Leben

Sa. 06.  Räbenverkauf  am Lindenplatz 

Mi. 10.  Räbeliechtli-Sternmarsch  Infos: www.ortsverein-wuelflingen.ch

Do. 18. 14.00 Lotto und gemütliches Beisammensein  www.frauenverein-wuelflingen.ch

Do. 18. 14.00 Jassen für Jedermann, Gartenpavillon  neben Ref. KGH Verein Leben

Sa. 20. 20.00 Jodlertreffen mit Stubete  Mehrzweckhalle Strickhof

So. 21. 11.00 Jodlersunntig, Festakt 75 Jahre Jodelclub Wülflingen Mehrzweckhalle Strickhof

Und siehe da: 
Es geschehen 
noch  Zeichen 
und Wunder!




